
Protokoll der Steuerungsgruppe Grätzllabor Donaustadt 

18.3.2025 

  

 
 
56. Treffen der Steuerungsgruppe Grätzllabor 
Donaustadt 

18. März 2025, 17 bis 19 Uhr, Bezirksvorstehung Donaustadt 

 

Teilnehmer:innen: Judith Maasai und Christa Linhard (Sprachcafé Donaustadt); 
Sultan Köksal (Gemeinschaftsgarten Norwegerviertel); Mike Graner 
(Bildungswerkstatt Barbenhäufel); Alex Hauff (Verein Lokale Agenda 21 Wien); 
Rosana Wiesmaier (Stadtteilnetzwerk Breitenlee); Verena Huber (Rooming Inn 
Hirschstetten); Conny Sucher (Grätzllabor Donaustadt Beauftragte des Bezirks);  

Grätzllabor-Büro: Ivana Cućujkić-Panić (Volkshilfe,) Johannes Posch und Vicki 
Matejka (PlanSinn) 

 

TOPS 

• Willkommensgruß und Vorstellungsrunde 
• Grätzllabor Donaustadt: Was ist anders, was bleibt gleich? 
• Geschäftsordnung der Steuerungsgruppe 
• Was passiert bei den Projektgruppen und den Grätzlmacher:innen? 
• Arbeitsfenster: Auf welche Bewohner:innen (Gruppen) wollen wir zukünftig 

besonders zugehen? 
• News vom Verein LA 21 Wien (15 Minuten) und News aus dem Bezirk (5 

Min) 
• Termine und Allfälliges 

 

 

 

Willkommensgruß und Vorstellungsrunde 

Conny Sucher, Vorsitzender der Steuerungsgruppe, begrüßt die Teilnehmer:innen 
zum ersten Mal zum „Grätzllabor Donaustadt“. Zwei Personen sind neu in der 
Runde: Ivana Cućujkić-Panić, neues Mitglied im Team des Grätzllabor Donaustadt 
(von Volkshilfe Wien) und Alex Hauff, der Sabrina Halkic als Referent des Vereins 
LA21 Wien ablöst. Herzlich willkommen! 

Hinweis um informiert zu bleiben: Die neue Mail-Adresse scheint manchmal im 
Spam zu landen. Alex nimmt die Info mit. 
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Grätzllabor Donaustadt: Was ist anders, was bleibt 
gleich? 

 

• Team: Ivana ist neu in unserem Team. Sie wird sich vor allem bemühen, 
Grätzl-Macher:innen zu finden, die sich für ihren Stadtteil engagieren 
wollen.  

• Alex Hauff: löst Sabrina Halkic als Referent des Vereins LA21 Wien in der 
Donaustadt ab.  

• „Grätzl-Macher:innen“: Neben den Projektgruppen werden jetzt auch 
Einzelpersonen unterstützt, die Ideen umsetzen wollen. 

• Grätzlbudget: wird von 1.800 auf 5.000 Euro aufgestockt.  

• Förderprogramm (Beschreibung weiter unten) 
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Missionsthema: 

„Begrünungen, Beschattungen und weitere 

Maßnahmen im öffentlichen Raum, welche die 

(gefühlte) Temperatur im Sommer reduzieren und 

lebendige, klimafitte Grätzl ermöglichen“ 

Das Missionsthema ist unser gemeinsamer Schwerpunkt. Da auch andere Bezirke 
sich an diesem Thema ausrichten, soll es gelingen, bezirksübergreifende Synergien 
zu schaffen. 

 
Geschäftsordnung der Steuerungsgruppe  
(Siehe Anhang) 

Wurde bereits mit der Einladung zum heutigen Treffen ausgesendet. Neue 
Abschnitte wurden gekennzeichnet und werden in der Steuerungsgruppe kurz 
erläutert: 

• Seite 2: Prozessbezogene Entscheidungen: neu: Förderbudget Einreichung 
wird in der Steuerungsgruppe entschieden.  

• Seite 3: Stimmberechtigungen werden definiert 
• Seite 4: Grätzlmacher:innen kommen als neue Form des Engagements 

dazu: Einzelpersonen, soll ebenso wie Projektgruppen von der 
Steuerungsgruppe anerkannt werden. 

• Seite 5: Grätzlbüro Zuständigkeiten werden definiert, Schärfung zur 
zeitnahen Aussendung des Protokolls 

• Seite 5: Beschreibung des erweiterten Grätzlbudgets mit 5.000 EUR brutto 
Umfang 
 

Stimmberechtigte Gruppen, Initiativen und abgeschlossene Projekte  

Zur Vorbereitung der Beschlussfassung prüft die Gruppe die einzelnen 
Projektgruppen. Die Steuerungsgruppe entscheidet, dass alle hier genannten 
Projektgruppen als stimmberechtigt anerkannt werden. 

Stimmberechtigte Projektgruppen (+ Gruppensprecher:in) sind aktuell: 

• Stadtteilnetzwerk Breitenlee (Rosana) 
• Wonkaplatz (Sabrina) 
• Paradiesgartl (Günter) 
• Rad22 (Gerhard) 
• Bildungswerkstatt Barbenhäufl (Mike) 
• Gemeinschaftsgarten Stadtgemüse (Jürgen) 
• Gemeinschaftsgarten Norwegerviertel (Sultan) 
• Sprachcafe Donaustadt (Judith) 
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Initiativen, die derzeit nicht in der Steuerungsgruppe vertreten sind 

• Kooperationsprojekt ObstStadt in der Donaustadt 
• Initiative Rautenwiese 
• Drei Kagran Gruppen 

 

Kürzlich abgeschlossene Gruppen 

• Bauernmarkt Stadlau (wird nun vom Verein Donaustädter Sport- und 
Kulturwochen betreut) 

• Netzwerk Stadlau (derzeit keine Aktivitäten) 
 

Beschlussfassung  

Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit der Steuerungsgruppe fest: Mehr als 
50% der stimmberechtigten Mitglieder sind anwesend.  

Die Vorsitzende der Steuerungsgruppe bringt folgenden Antrag zur Abstimmung: 
Die Steuerungsgruppe möge die vorliegende Geschäftsordnung beschließen. Der 
Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Projektgruppen Updates 

Rad22:  

Aktuell noch keine neuen Projektideen in Umsetzung. Die Gruppe ist schon 
Jahrzehnte aktiv, mit Aktionen zum Aufmerksam machen. Wurde vom Bezirk als 
fachliche „Radgeberin“ anerkannt und in den Ausbau der Radinfrastruktur 
eingebunden. Radausbauprogramm hat in der Donaustadt begonnen.  

Aktuell lose Treffen mit Bezirk für Ausbauprogramm 2025/26. Arbeitskapazitäten 
der Magistrate sind derzeit ausgeschöpft, daher momentan ruhigere Phase. Wenn 
es für Gerhard beruflich wieder etwas weniger dicht wird, dann werden die 
Gruppentreffen wieder stattfinden. 2027 Ziele für das Ausbauprogramm der Stadt 
Wien. Kleinere Lückenschlüsse wären auch aus dem Bezirksbudget möglich. 
Gerhard ist jederzeit für Anfragen des Bezirks erreichbar. Ein Vernetzungstreffen 
mit Radgruppen aus anderen Bezirken wird voraussichtlich im Mai stattfinden 

 

Sprachcafé Donaustadt: 

Das Projekt platzt aus allen Nähten. Sehr viel spezifische Anforderungen und 
Wünsche. Mehr Freiwillige und Räume wären erforderlich. Freiwillige sollen 
Deutsch sprechen können und Spaß am Austausch haben. Viele Bezirke fragen 
nach und lassen sich von dem Konzept anstecken. Derzeit läuft ein Pilotprojekt mit 
Gebietsbetreuung mit Suaheli. Themen für die Gespräche sind unter anderem „Wie 
funktioniert Demokratie und unsere Gesellschaft“. Höhere Komplexität durch 
inhaltliche Wünsche (Physik, Mathematik, etc.) Fachliche Unterstützung durch 
Berater:innen soll dazu geholt werden.  
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Eine Frau hat sich an Volkshilfe gewandt: Sie betreibt eine Onlinebücherei und hat 
ein Sprachcafé für afghanische Frauen und Jugendliche geführt. Austausch in 
deutscher Sprache. Räumlichkeiten in der Bernoullistraße werden genutzt. 
Grätzlmacher:innenkonzept ist mit Volkshilfe in Vorbereitung. Evtl. Synergien 
möglich.  
 

Gemeinschaftsgarten Norwegerviertel 

Start kommenden Samstag mit Generalversammlung: Sultan wird wahrscheinlich 
als Obfrau aufhören. Es wurde schon sehr viel umgesetzt. Projekt für die 
Einreichung beim Grätzlbudget wird am Samstag besprochen. 4 Beete sind derzeit 
noch frei, niemand auf der Warteliste. Bei Interesse einfach bei Sultan melden.  

 

Stadtteilnetzwerk Breitenlee 

Maibaumfest am 4. Mai 2025, 10.30 Uhr. Die Gruppe ist mittendrin in der 
Vorbereitung. Ortsaugenschein mit Polizei, Dienststellen etc verlief positiv > 
Genehmigung wurde erteilt. Musik: Flamingos können zu dem Termin leider nicht. 
Ersatz-Musiker wird gerade gesucht. Live Musik ist wichtig. Alle 
Organisationsarbeiten sind im Gange, gute Kooperation mit Freiwilliger Feuerwehr. 

Am Ende des Jahres ist wieder eine Punschhaltestelle geplant. 

Weitere Ideen: Eine Radausfahrt oder Wanderung könnte auch noch stattfinden. 
Evtl. Ausstellung und Erzählungen zu Breitenlee heute und damals. Alte und neue 
Breitenleer:innen zusammenbringen. Raum wäre dafür erforderlich. Schulmuseum 
ist wegen Baufälligkeit geschlossen. Rooming Inn wäre möglicher 
Veranstaltungsort.  

 

Bildungswerkstatt Barbenhäufl 

56 Hühner auf der Fläche der Bildungswerkstatt legen bereits fleißig Eier, die im 
Abhof-Laden verkauft werden. Sind extrem glückliche Hühner. Es werden auch 
gefärbte Eier verkauft. Außerdem gibt es „Buntleger“, die grüne, braune, blaue Eier 
legen.  

Mike macht Ausbildung zum „Zertifikatslehrer Schule am 
Bauernhof“ (Voraussetzung für Förderungen der Wirtschaftskammer) 

Projekt gegen Ernährungsarmut: Neue Fläche für Schulgarten mit Schulküche. 
Landwirtschaft leidet unter Hitze, daher Agroforest mit Kombination aus Gemüse 
und Obstbäumen. Versuch: Gemüsebau mit möglichst viel Ertrag mit möglichst 
wenig Arbeit in Anlehnung an das Konzept der „Marktgärten“. Pilot-Team mit 
Menschen, die bereits im Verein aktiv sind: Jungpflanzen, Kompost- und 
Marktgartengruppe als Teilgruppen vom Projekt Grüner Daumen. Crowdfunding 
wird gestartet. Evtl. Einreichung beim Grätzlbudget. Vom Trinkwasseranschluss am 
Dorfplatz soll Leitung weitergeführt werden, um auch die Fläche der 
Bildungswerkstatt mit Wasser versorgen zu können. 
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Paradiesgartl 

25. April Event mit Imker, Amphibienbiotop Führung und Kinderprogramm.  

Im Herbst: Hecke wird entfernt für einen Gehsteig, der errichtet werden muss. Das 
Forstamt wird Naschhecke nachpflanzen. 

 

Wonkaplatz 

Sabrina und Kai sind dort aktiv. Kai wünscht sich eine Verlagerung der Hochbeete 
(Conny ist dafür derzeit in Abstimmung mit MA28) 

Sabrina bereitet Kinderflohmarkt vor. Heurigengarnituren werden noch gesucht: 
Die Grätzloase hat welche zu verborgen, Mike könnte beim Transport unterstützen. 

 

Grätzlrad Kagran  

Das Grätzlrad gibt es seit kurzem auf Initiative von Michael Holzmüller. Er wird zum 
nächsten Steuerungsgruppentreffen eingeladen 

 

Rooming Inn 

Rooming Inn hat leerstehender Kindergarten in Hirschstetten als 
Zwischennutzungsprojekt für 5 Jahre übernommen als Verein. Die grobe 
Strukturfinanzierung ist leider noch nicht abgesichert.  

Aber es ist schon Vieles geplant: 16. Mai „Um die Donaustadt“ Messe; Grätzoase 
Bibliotheksformat mit wachsendem Bücherschrank in Verbindung mit Fest 
(Kulturbudget); Verena macht „Women in Cycle“ Ausbildung in Brüssel, um dann 
Kurse anzuleiten; Baucamp in den Osterferien geplant; Paradeiser Lieferservice: 
Ausgabestelle, in Verbindung mit Donaustädter Produzent:innen. Bestellbedarf in 
den umliegenden Gemeindebauten wird noch erhoben; Demokratiehauptstadt 
Wien Förderprogramm: Einreichung „Soziokratische Gesprächsmodelle mit 
Menschen aus der Umgebung“; Ehrenamtswoche: Schüler:innen richten 
Naturspielplatz ein; Angebot Offener Encounter: Probleme in der Gruppe 
aufarbeiten;  

Das Sprachcafé ist gerne eingeladen, Treffen hier zu machen.  

 

STRG Grätzllabor – Input Lokale Agenda 21 Wien 

Alex Hauff stellt die Angebote und Neuerungen des Vereins Lokale Agenda 21 
Wien im Zusammenhang mit den Grätzllaboren vor: 

 
Dialogveranstaltung Nachhaltig im Gespräch – Save the Date, 9. April 

Mi, 9. April von 18- 20 Uhr im Gleis 21, 10. Bezirk 

Titel: Hallo Grätzllabor! Eure Ideen, unsere Möglichkeiten. 

Zum Start der Grätzllabore laden wir in einem Hands-on Setting gemeinsam mit Stadtrat 

Jürgen Czernohorszky zum wienweiten Kick-Off. Ziel ist es sich an Thementischen zu den 
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Missionsthemen bezirksübergreifend auszutauschen, konkrete Projektideen direkt mit 

Vertreter:innen der Dienststellen am Tisch zu besprechen und offene Fragen zu unseren 

Angeboten zu klären. Dazu gibt es zu Beginn eine Einleitung und Kurzimpulse von 

Projektgruppen und der Stadt Wien.  

Weitere Infos und Anmeldung unter: Hallo Grätzllabor! Eure Ideen, unsere Möglichkeiten. - 

LA21.wien 

 
Neue Homepage la21.wien  

• Verein, Grätzllabor und Grätzloase hat jetzt eine gemeinsame Homepage: 
la21.wien 

• Alle Projekte & News  – aus dem Grätzllabor und Grätzloase – sind jetzt auf 
einen Blick sichtbar und können nach Bezirk und Thema gefiltert werden:  

o Projekte: https://la21.wien/projekte/ 
o News: https://la21.wien/news/  

• Neue Termin-Übersicht hat auch eine Filter-Funktion, z.B. auch nach Format 
(Workshops & Gruppenarbeit, Aktionen, etc.) und Datum: 
https://la21.wien/termine/ 

• Neue, übersichtliche Anmeldung für alle Newsletter: 
https://la21.wien/newsletter-anmeldung/  

• Projektkarte, die nach Themen gefiltert werden kann: 
https://la21.wien/graetzllabor/  

• Und vieles mehr – Klickt euch durch!  

Wiener Demokratiejahr  

Das Wiener Demokratiejahr läuft seit November und es gibt einen Programmkalender mit 

vielfältigen Aktionen und Events. Es ist auch möglich eigene Aktionen einzutragen, dazu ist 

eine kurze Registrierung per Mail über folgenden Link nötig: 

Wiener Demokratiejahr 2025 

Dazu wurde mit Ende Jänner ein Kleinprojekte-Fördertopf für Vorhaben mit Demokratie 

und Beteiligungsbezug. Dazu liegen € 300.000 bereit mit einer maximalen Fördersumme 

von € 10.000. Es gibt drei Fördercalls: 28.2., 30.4. und der 30.6. Es können Vereine, 

Institutionen, Unternehmen und Einzelpersonen einreichen. 

Alle Infos unter: Startseite - Europäische Demokratie-Hauptstadt 

Bezirks-Förderprogramm der Stadt Wien für Projektideen aus dem 
Grätzllabor 

Das Bezirks-Förderprogramm ist in Vorbereitung und soll Ende März im Gemeinderat 
beschlossen werden und damit den Projektgruppen und Grätzlmacher:innen zur Verfügung 

stehen. Die aktuellen Eckdaten, vorbehaltlich des Beschlusses: 

• Steuerungsgruppe trifft Entscheidung welche Projekte, auf Basis von 
ausgearbeiteten Projektvorschlägen und Projektideen in das Förderprogramm der 
Stadt Wien für Grätzllabor-Bezirke eingereicht werden. 

• Projekte möglich, die in Zuständigkeit von Dienststellen sind, die dezentral für den 
Bezirk arbeiten. 

• Kleinteilige Maßnahmen mit Gesamtkosten zwischen € 5.000 – 15.000, wie z.B. 
Trinkbrunnen, Nebelduschen, Beschattungselemente, Entsiegelungen, 
Bewässerungssysteme, Hochbeete, Nachbarschaftsgärten, Mikro-Begrünung, 
Sträucher-Blumenwiesen, Fassadenbegrünung, Märkte & kleine Veranstaltungen, 
Bewusstseinsbildung. 

https://la21.wien/termin/nachhaltig-im-gespraech-hallo-graetzllabor-eure-ideen-unsere-moeglichkeiten/
https://la21.wien/termin/nachhaltig-im-gespraech-hallo-graetzllabor-eure-ideen-unsere-moeglichkeiten/
http://www.la21.wien/
http://www.la21.wien/
https://la21.wien/projekte/
https://la21.wien/news/
https://la21.wien/termine/
https://la21.wien/newsletter-anmeldung/
https://la21.wien/graetzllabor/
https://demokratiejahr.flave.world/organizers
https://demokratiehauptstadt.wien.gv.at/
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• Neben den bekannten Dienststellen, wie MA 28, 42 oder 46 wird laufend die 
Zusammenarbeit mit weiteren dezentralen Dienststellen zum Förderprogramm 
abgeklärt. 

 

Feedbacks zum neuen Auftritt und den Angeboten der Grätzllabore 

• Homepage ist super! 
• Freundliches farbenfrohes Design.  
• Auch die neuen bunten Stofftaschen finden Anklang 

 

Zum Förderbudget: Bis wann und mit welchen Kriterien eingereicht werden kann, 
ist derzeit in Ausarbeitung. Bei der Veranstaltung am 9. April wird das bereits etwas 
näher erläutert werden.  

• Es muss im öffentlichen Raum sein, für alle zugänglich, eine Abwicklung 
durch die Dienststellen muss möglich sein 

• Was könnte eingereicht werden? Zb Trinkbrunnen am Anger; Kleine 
Veranstaltungen sind beispielsweise auch möglich 

• Können auch Projekte in Gemeindebauten eingereicht werden? 
• Bitte um weitere Beispiele, was gefördert werden kann.  
• Kann der Material-Ankauf durch die Dienststelle erfolgen und die 

Ausführung bei der Initiative (zum Beispiel bei Baumpflanzungen)? 
 

Die Stofftaschen des Grätzllabors werden an die Steuerungsgruppe verteilt.  

 

Abschließendes Gruppenbild zum Beginn der neuen Phase: 
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Nächstes Treffen der Steuerungsgruppe: 

 am 10. Juni 2025, 17-19 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben.  


